
Nichts verstanden? – Weiterlernen!

N[‹ gb+©n?
was für

Un sè f+ngbè kp[šé.
ich verstehen Fongbè wenig

A sè à mì?
du verstehen mich ?

Éo‹, un sè a‹.
nein, ich verstehen N

][n, un sè.
ja, ich verstehen

A sè gl[nsígbè/flanségbè w[© à?
du verstehen Englisch/Französisch das-ist ?

N[‹ é n+© nyí šò f+ngbè m[©?
wie er bleibenG sein(E)G sein(O)G Fongbè in

É n+© nyí ... šò f+ngbè m[©.
er bleibenG sein(E)G ... sein(O)G Fongbè in

L[‹ v+© xó en[£ +£ š+© nú mì.
wiederholenG wiederholen Ausdruck jener 
der sagen für mich

K[nkl[£[©n, š+© xó nú mì d[‹d[‹!
Verzeihung, sagen Rede für mich vorsichtig

Wá sè gbè nú mì.
kommen verstehen Sprache für mich

Wá wlán nu‹ +£ nú mì.
kommen schreiben Sache die für mich

Un jló ná kpl+£n š+© f+ngbè.
ich wollen gebenG lernen sprechen Fongbè

Wie bitte?

Ich spreche nur 
wenig Fongbè.

Hast du / Haben Sie
mich verstanden?

Nein, ich habe 
nicht verstanden.

Ja, ich habe verstanden.

Sprichst du/sprechen Sie
Englisch/Französisch?

Wie heißt das auf
Fongbè?

Das heißt … auf 
Fongbè.

Bitte wiederhol/-en 
Sie das nochmal.

Sprechen Sie bitte
langsamer!

Bitte übersetz/-en 
Sie mir.

Bitte schreib/-en Sie
dies für mich auf.

Ich möchte Fongbè
lernen.

Die wichtigsten Fragewörter

m[‹? wer? hwet[£nu? wann?

t[£? welche(r, -s)? n[‹? wie?
ét[£? was, welches? fít[£? wo/wohin?
ani? was? fít[£nú? woher?
nabí? wie viel(e)? ét[£ wútú w[©? warum?

Die wichtigsten Richtungsangaben

Aussprache Die wichtigsten Fragen & Antworten

Schlagen Sie die Umschlagklappe auf, und kombi-
nieren Sie die folgenden Fragen und Sätze mit sinn-
vollen Hauptwörtern aus den einzelnen Kapiteln und
Wörterlisten! Wenn das, wonach Sie fragen, in der
Mehrzahl steht, setzen Sie l[£ dahinter.

... šé à? Gibt es hier ...?
][n, é šé. Ja, das gibt es hier.
Éo‹, é šé a‹. Nein, das gibt es nicht.
A šó ...? Hast du/haben Sie ...?
Mí/a tuwùn fít[£ ... à? Wissen Sie/Weißt du, wo ...?
Fít[£ ...? Wo ist ...?
Fít[£ é šó ... à? Wo kann man ... bekommen?
... bà w[© un šé! Ich suche …
K[nkl[£[©n, ná mì ...! Geben Sie mir bitte ...!
Nu‹ ... hú dó mì! Ich brauche …
Un ... bá ná x+©© a‹. Ich brauche kein …
Fít[£ é sìxú x+© ... de‹? Wo kann man ... kaufen?
Nabí ...? Wie viel kostet ...?
Nabí w[©? Wie viel kostet das?
Ét[£ ...? Was ist das?
Ani a/mí jló? Was willst du/wollen Sie?
Ne‹ a (n+©) nyí? Wie heißt du / heißen Sie?
Un n+© nyí ... Ich heiße ...
Gàn nabí w[© xò? Wie spät ist es?
Gàn ... Es ist ... Uhr.
Bus él+£ šó k+© ...? Ist das der Bus nach …?
Hwet[£nu bus šó k+© ...? Wann fährt der Bus nach …?
Gàn ... za‹nza‹n/gbadanu.Um ... Uhr morgens/abends.
Un jló ná yì ... Ich will nach ... fahren.
Xl[£ mì alì e jí un ná Können Sie mir den Weg 

gb+©n yì ...? nach/zu ... zeigen?
Alì él+£ w[© yì ...? Führt dieser Weg nach ...?

šìsí rechts amy+© links
šìsí xwé nach rechts amy+© xwé nach links
fí hier fín[£ dort
nuk+©n vorne gu‹dò hinten
akpá neben kpàn nuk+©n gegenüber
lín weit ya‹ nah
gbaán geradeaus alikpléh+©nkánt[©n Kreuzung
gbendè außerhalb t[£ntín im Zentrum

Die wichtigsten Zeitangaben

za‹nza‹n Morgen hwem[© Mittag
gbadà Abend zàn Nacht
gbè, aza‹n Tag hwèjay› Nachmittag
sùn Monat xwè Jahr
hweb›nu immer hwešénu manchmal
din jetzt z[[£n gerade eben
é kpò kp[šé bald gbešé nie
ko, kpò schon ko/kpò ... a‹ noch nicht
dó nuk+©n vorher gùdó danach
aza‹nt+n šiè vorgestern s+© (é wá yí +£) gestern
égbé heute s+© (é jàwé +£) morgen
aza‹nton gbè übermorgen ayìh+£ngbè ayìh+£ngbè jeden Tag
xwè él+£ m[© dieses Jahr xwè b› m[© jedes Jahr
xwè šè +£ m[© letztes Jahr xwè šèé já +£ nächstes Jahr

Einige der Selbstlaute können auch nasalisiert auftre-
ten. Dies ist immer dann der Fall, wenn dem betreffen-
den Selbstlaut ein n folgt. Man spricht ihn dann so aus,
als ob man einen starken Schnupfen hätte: an, in, [n,
un, +n. 

Im Fongbè gibt es außerdem drei Mitlautverbindun-
gen, die bei der Aussprache so schnell zusammen aus-
gesprochen werden, dass nur ein einmaliges Ansetzen
der Stimme notwendig ist und sie deshalb wie ein ein-
ziger Ton klingen. Achten Sie auf die Buchstabenkom-
binationen gb, kp und ny.

a wie „a“ in „aber“
c wie „tsch“ in „Matsch“
š ein „d“, bei dem die Zunge wie beim l an den 

Gaumen gedrückt wird
[ halboffenes „e“ wie in „echt“
e wie „e“ in „egal“
g wie „g“ in „Gabel“
h sehr schwaches Rachen-R, eher wie ein 

schwaches Ausatmen
i wie „i“ in „singen“
j wie „dsch“ in „Dschungel“
n wie „n“ in „neun“; wenn es zur Nasalierung 

eines Selbstlauts dient, ist es stumm
+ halboffenes „o“ wie in „hopp“
o geschlossenes „o“ wie in „oben“
s scharfes (stimmloses) „s“ wie in „Bus“
u wie „u“ in „gut“
v immer wie „v“ in „Vase“ oder „w“ in „Wasser“
w Halblaut zwischen „u“ und „w“, wie das „w“ 

im englischen „water“
x immer wie ein sehr stark betontes h aus der 

Kehle, z. B. wie in „Halt“
y sehr weich, wie „j“ in „Joghurt“
z weiches (stimmhaftes) „s“ wie in „Rasen“


